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^lGlminlllq der dritten^
klecutlvcu Feilbietlmq.

l,!, .'^ «eferligtcn k. k. Bezirksgerichte wird
. ^Ut bc^,^,t gemacht, daß in Folge Rcas-
z>^l!,ig der, ,,^f ^ ^ Bescheide vom 29tcn
z ^°bcr ^ ( )2 . Z. 3188, vom bestandenen
' ^ Bezirksgerichte Scnosctsch auf dci,
^ i , , ^ü lz 1863 angeordnet gewesenen
^ °'̂  executive!' Feilbictung der auf dcll
^ M dcö Executcn Matthäus Cut von
t̂k ^^'qcwährtcn, im Grnndbuchc ûl»

l^'"^'r, 15)2 „»I Herrschaft Lncgg vor-
ĥ  '̂ >'dcn Realität, im gerichtlich echo«
^ '^chätznngswerthc per 3121 fl. 80 lr.,
^»^lnahmc die neuerliche Tagsatznng

B 13. Augus t d. I . ,
i'ks.'!t°8S von 11 bis 12 Uhr, iu der
«„^lchllichcu Kanzlei mit dem Beisätze
>,i>,̂ ^"ct wurde, daß obige Ncaliti"
üi^^^nfallg auch ul,tci dem Schätzuugs-

^>^ l)>ntcu>c!ca.cbc!! weiden wnrdc.
ll>li^,^chätzllngßftrotokoll und dic Lici-
ßiscln, ^U'gnissc können hiergerichlS ein-

^ ' wc:dcn.
3sj ^ k. Ac^irksgcricht Adclsberg, am

s^ 2) Ar. 1897

Uecutiue Fnlbiettmg.
berg ' °em k. t. Bezirksgerichte Sciscn-

Cg s ^ ' " ' ^ bekannt gemacht:
^gon , " " ' " ' das Ansuche» dcs Joscf
^tfie,' ' ^^ l ,cn l Hs. Nr. 24, Bczirt
^ ' N^ci, die Ehclcntc und Ursula
«»tz lem "«^"' ' l iplach Hs.^Nr. 1 wcgcu
^ 4747 ""»lcichc vom 5). April 1.^,1,
1^4 s / ""d ^essiul, vom 27. Jänner
.. ^ ^ ) ' , l k ^ r 74 ft. 84 " . lr, ö. W.

^ " " d b ^ < 7 leeren «cdö-ige», im
lnf, ,^ '^,^ 'Herrschaft Sciscuberg.ul.

^ 2 2 . " " ' ' 3ol. 303, nun Ani<zu^.-
^r ich,^° kommende., H..b ^ Realität, im
178 N « , ^ ^ n Schätzun^wcrthc von

"°hlnc ders/s, ' ^"^illigct und zur Vor<
W' m.f de, " ^"' Fcilliiclunastaasatzun-

2^1uaus.̂
^ 5 ' ^ c p e m b c r und

'""lel '"it dem Anhange liestimml

worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feildictung auch unter
dem SchätzuliMvcrlhc an den Mcistliie^
lcndcn hintaugcgcben wcrdc-

Das Schätzül,göprotukoll, der Grund-
vuchscxlruct und dic îcitat!onc»bcdingliisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSslulldcn eingefallen werden.

K. k. Bezirksgericht Sciscndcrg, am
25. Juni 1809.

(1763—2) Nr. 12179.

Executive Feilbietuilg.
Vom k. k. slädt.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach loird hiemit bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung dcr Forderung

des Mathias Brolich von St. Marciu
ans dem gerichtlichen Bcrglcichc vom 6tcn
November 1868, Z. 21602, ob 50 fl.
der 6"/<, Zinsen davon seit dem 13. Oc-
tobcr 1868, der auf 5 f l , 50 kr. vergli-
chenen Magsloslcu uud der auflaufe»dcü
Cz-ccutionöloslcn die cfcculir'^ Fcilbictnng
des fnr die Schnldncrin Katharina Äal,-
nit geb. Nojöct auf der rcm Anton Bab-
nit gehörigen, zu Maliveich lic^eilden,
im Gruiidduchc St. Marcin l'nl' Urb.-
Nr. 48, Rctft.Nr. 42, '1'o"> l, Fol. 190
vorkommende» Realität mit dcm Eheucr-
trage uom 15. Ianucr 1863 sichcrgcstclltcu
Hciratsgutcs per 500 f l . bewilliget, und
werden zu dcrcn Vornahme zwei Ter-
mine auf den

2 1. August und
4. S e p t e m b e r l. I .

jedesmal Bormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Bciflisscu angeordnet, daß dicsĉ
Forderung bei dem ersten Termine nur,
nm oder über den Ncunwcrlh von 500 f l . !
bci der zweiten aber auch unter demselben,
und jedesmal nnr gegen gleich bare Be-
z'hlnug wird hintaugcgcben werden,

D^r Orlmdbuchscz'lract kann hieran
richls eingesehen werden.

Malbuch, am 17. Jul i 186iX

(1778-2 ) Nr. 1056?

Grecutive Fcilbietuttq.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Kronau

wird hicmit lnkannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen dcs Johann

Schwokcl, durch Herrn Dr. Suftan vou
Laibach, gegen JohannHribcr von W»rzcu.
wegen dem Gcsuchstcller schuldiger 37 fl.

ö. W. <!. «. c. in die executive öffentliche
Vcrsteigcrung der dcm lctztcrn gehörigen,
im Grundbuche rcr Heirschaft Weihcnfcls
>u!i Urbaiiül-Nr. 316 voilommcndcn, zu
Würzen »<li Eousc.-'^ir, 56 liegende Rca«
l i tät, im gerichtlich crhobcucu Schäz-
zungowcrthc vou 4106 f l . ö- W., ge°
williget und zur Vornahme derselben die
c>rci Feilbietungs-Tagfatzungen auf den

1. September,
2 9. S e p t e m b e r und
2 7. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vorm. um 10 Uhr, in der hiesigen
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, dnß dic feilzubietende Rculilät nur
bei der letzten Fcilbictung anch unter dem
Schätzungswcrlhc au deil Meistbietenden
hiutangcgcbcn werden.

Das Schätzuugsftrotokoll, der Grund-
buchscz-tract und dic ^icualimiöbediuMssc
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtssluudcu eingesehen werden.

K l. GczirtSgcricht ilronan, am 13!ni
Juni 1869.

(1734-3 ) Nr. 2493.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Plauiua

wird hicmit bekannt geiuacht:
ES sei über das Ansuchen dcs Hcrru

Johann Baumgartcn <̂  Söhne von ^ai-
bach gcgcu Frau Pauline Meden von
Zirtuiz wegen aus dem Vergleiche vom
15. Mai 1868, Zahl 9976, schuldiger
189 ft- 93 lr. ö. W. ^ 5. c. in die exe-
culwc öffeütlichc Vcrstcigcruug der der
lctzlcrcn gehörigen, im Gruüduuchc Hcrr-
schuft Haasbcrg ûl» Nclf.>^»r. 390 uur-
tommenden Realität, im gerichtlich crho-
bcnen Schätzungowcrlhc von 620 ft. ö. W.,
so wie der auf 430 ft. gerichtlich geschätz-
te', Fährnisse gewilligel , und zur Vor.
nähme dcr,elbcn die cxccntivcn Fcilbi»
tllugS-Tagsatznngcu c,uf den

2 3. Augus t ,
2 3. S e p t e m b e r ulld
2 5, O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Pormittagö um 10 Uhr, im
Orte der Realität mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität so wie l)ic Fährnisse nur bei der letz-
ten Fcilbictnna. auch uutcr dem Scküz-
zungswcrthc au den Meistbietenden hint«
angegeben werden.

Das Schätzllngsprototoll, der Grund»
bnchsl'xtract und die ^icitatiousbedingnisse
können bei diesem Gcrichle iu den gewöhn-
lichen Amtsstimdeu cinacschcn werden.

K. k. B.zirlögcricht Planina, am 6len
Juni 1869.

(1770^2) Nr^ 13?607

Zweite eree. Feilbietung.
Von dcm k. k. städt.. deleg. Äc^irls.

Gerichte in Laibach wiid hirmit belnnnt
gemacht:

Es wcrdc iu der Executionssachc der
Marianua Garbeis von Unterschleinitz
qccicu die minderjährigen Johann Drob-
uic'schcn Kinder von Ui'terschleinitz, wc<
gen ans dcm Vcrglcichc vom 18. De,
ccmbcr 1867, Z. 3806, schuloigcn 29 f l .
<'. >. <̂ . nach fruchtloscr erstcn cxccnlivcn
Fcilbictuug der gegnerischen, im Grund«
buche :ul Wcißc»ste>u .̂ u!» Urb. - Nr. 85,
Ei»l.-Nr. 90 lul Schleinitz vorkommen-
den, gcrichllich auf 1908 si. 60 lr. be-
werthctcu Realität zu der mit Bescheid
vom 7. Ma i 1869, Z. 7939, auf den

18. August l. I .
Vormittags 9 Uhl, hicrgcrichts angeord-
uclcn zweiten cxccut'ven Fcilbielung ge-
schritten.

Laibach, am 18. Jul i 1869.

(1768—3) Nr. 9462.^

Dritte exec. Feilbictlmg.
Vom k. k. städt.°dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit kund gemacht:
Es sei i» der Efccutionssache der Ma«

thias stuschar'schcn Erben, durch Dr.
PoiMutz, gegen K^fpar Scheschca in Uu-
tcrtaschcl, die ans dcu 16. Iuui und 17ten
Juli 18(»9 unĉ corductc czccntive Feilbie«
lung der dein Kaspar Schcschcg iu Unter«
Kaschcl gehörige:,, im Grundbuchc Lust»
lhal .̂ ul» Urb.-Nr. 106, Rcctf.-Nr. 28/«
vorkommcndcu, gerichtlich auf 1262 fl.
19 lr. gcschätztcu Realität, so wie der
auf 390 fl. geschätzten Schiffmiihlc als
abgehalten erklärt worden, wornach es
bei der auf den

18. August 1 8 6 9

Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeord-
neten dritten Fcilbietuug sein Verbleiben
habe.

Laib ach , am 24. Mai 1869.



1818

s Öffentlichen Dank Z
^ den Natschacher Ä^tannern uu- ^
^ ler der Leitung des Herrn Bürger^ <̂
< mcisterS bci dcr durch den Blitz am A
< 3. August 1869 um ĵ auf 7 Uhr ^
^ frilh im Hause Älr. 21 in Ratsckach c
< verursachten Fcuersbruust, (1840) ^

Elklanmg.
Jemand wollte durch einen Knaben mittelst

eiues Zettel? auf nleinen Namen eine Schuld
machen. Dieses uerllulaszl mich, zuerltäreii, daß
ich und meine Gattin nnr solche Schulden zah-
len, welche von uuö gemacht worden sind.

(1831 -3 ) Michael Putrc

Vonüaliches

Märzenbier
aus der Brauerei der

in Leopoldsruh bei Laibach
ist stets frisch zu haben aus meinem

Eiskeller in Klainbmg.
Krainburg, 4. August I860.

Fran.t Dolen;
(1825-1) N .̂ 2985.

Ed ic t
zur Einberufung der Vcrlasscnschaftsglüu
uiger des verstorbenen Jakob S te r

z ina r.
Von dem t. k. Bezirksgerichte LaÄ

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlasscnschast des an, 17. März
1869 mit Testament vcrsloibeucn Jakob
Sterzinar, Drittclhüblcr in Hotoule Cons.«
Nr. 9 cinc Forderung zu stellen h^bcn,
aufgefordert, bci diesem Gerichte zur An-
meldung und Dcuthuung ihrer Ansprüche

den 3, S e p t e m b e r 1 8 0 9 ,
Vormittags 10 Uhr. zu erscheinen odcr
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigcns denselben an dic Vcr-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemcldclcn Fordcrnngcu erschöpf!
wiirbe, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Lack, am 24. Jul i 1869.

(1818^2) Nr- ^ 4 7 .

Dritte Feilbietung
der Otto Nnpp'schcn Rcalilälcu und

Fährnisse in Lichtcnwald.
M i t Bezug auf die dicsgcrichllichcu

Cdicte vom 3. Ma i d. I . , Zahl 1188,
und 26. Juni d. I . , Z. 1648, wird be-
kannt gemacht, daß am

2 6. A n g u st d. I .
zur dritteu Feilbietnng dcr zur Otlo Niipp'^
schcn Concursmasfe gchöriam NeaÜtätcn,
Urbarial-Nr. 101 und 11 cul Magistrat
Fichtenwald sammt Fahrnifscu werde gc-
schrittcn meiden.

K. l. Bezirksgericht Lichtcnwald, am
26. Jul i 1869.

(1737—3) Nr. '3123.

Dritte erce. Feilbletunss.
Vom t. l. Bezirksgerichte Planina wird

bekannt gemacht:
Es habe in dcr Executionssache des

Herrn Anton Lauric von Planina gcgcn
Franz Dollene von Planina die Ncassn-
mirung dcr mit Bescheid vom 16. No-
vember 1867, Z. 7781, anf den Iltcn
Februar angeordnet gewesenen, sohin aber
sistirtcn dritten cxeculivcii Feilbietnng dcr
dem Franz Dollcnc von Plonina gehüri-
gcn Realität, Urburial.Nr. 25/1019 m!
HaaSbcrg, bewilliget und zu deren Vor»
nähme die Tagsatzung auf den

2 4. A u q u st l. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, in dcr Gerichts
talizlei mit dcm vorigen Anhange ange
ordnet.

K k, Bezirtsgericht Planina , am Kitcr,
Imn ' 1869.

(Schulhofsi
preisgekrönte,

kllijerl. und kiiuigl. ausschließlich patentiltc

transportable Rohrenbrunnen
Durch diese Erfindung (Mitlullt fbvlan jedo bisher in Anwendung gewesene kostspi*' '

l i ge u n d g e f ä h r l i c h e B5i'iiisiieiiarl>eit. Ein solcher Brunnen, der bis zur Tü'*e

von 30 Fuss nur 130 H. kostet, kann innerhalb einer Stunde hergestellt werden.
Die unterzeichnete ilclicift-CfU'ttenKchaf't, welche die sämmtlichen IPatente uiul

1 ' r iv i leglen auf die Ausübung dieser Erfindung von Herrn J o s e p h Schufihof <'r'
worben hat, wird nicht blos von e c h t e n N o r t o n - fSriiiincii. allen (lattungen l'uiii-
pen, Spritzen, Schöpfwerken, l iydrophorc i iund hyc l ro - t cchu i»chcn Appara t? 1 1

aZier /lp< stets ein reiches, wohlassortirtes Lager halten, sondern auch die Auslühnuitf
aller auf 1% a».Mkr£ckitiiii:L»'. fi5t'wä««c»iMing- und Kii t fwässernng l)ezüglichen Ai"'
beiten zu billigen Preisen übernehmen.

Die Vortheile dieses neuen Systems bestehen:
1. in dem g-criugcii Preise der Brunnen, welcher sich weit niedriger stellt als ^

Kosten eines gewöhnlichen gegrabenen Wasserbrunneus;
2. in der BteiitSseil und F r i s c h e des Wassers, welches eben so sehr gegen del1

Luftzutritt, w i e g e g e n d e n Xufluss v e r u n r e i n i g e n d e r S u b s t a n / i 1 1

geschützt ist;
3. in der Kaschheit der Anlage, welche regelmässig in w e n i g e r als einer Stu»^

vollendet ist, ohne Erdaushebungen zu erfordern ;
'• 4. in der Leichtigkeit, den ganzen Brunnen wieder aus der Erde zu heben und an einen1

beliebigen anderen Orte zu verwenden.

l<tini-<*rsdlsdi;4ft für transportable Itriiniieii- und
Wasserleitungen:

ffä£* W i e n , «fiiticiinlaiK ÄTr. flO. -s3pU (1526—1̂

(1826-1) Nr. 1365.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen ^con
hard Sch i da net und dessen aUfälligc

Erben.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ncmnarktl

wird dcm unbekannt wo befindlichen îcon-
hard Schidancl nnd dcsscn allfaUigcn Er«
lim hiermit erinnert:

Es habe Kaspur Wodlei von St. Anua
wider dieselben die Klage auf Ersitzung dn
Kaischcu'Nc^lilät Urb.-Nr, 326, Grund-
buchs.Nr. 932 l'd Herrschaft Ncumürtll
hicrgcrlchtü eingebracht, worüber zur or-
dentlichen mündlichcu Verhandlung dicscr
Rechtssache die Tagsatzung aus den

3. November 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange des
H 29 a. G. O. hicramls angcorduct und
dcn Geklagten wegen deren unbctmuttc»
Aufeuthaltcs ^orcnz ^oncar von St- Anna
als ^u>i!ll»r in! iioln»! aufgestellt wurdc.

Dessen wcrden dic Geklagten zu dein
Eude verständiget, daß sic entwcocrzu rcchlcr
Zcit selbst hicrgcrichlö zu erscheinen odci
aber sich cincn andern Sachwalter zn bc>
stcilcu und anhcr namhaft zu machm ha«
bcn, widrigcuS diese Ncchtosachc mit dem
anfgeslclltcn Euralor verhandelt werden
würdc.

K. k. Bezirksgericht Ncumarttl, au,
7. Jul i 1869.

^1800—2) N r . ' 2 N ^

Neassumirung.
I m 9cachhangc zum dicogcrichtlichcn

Edictc vom 7. Februar d. I . , Z. 55)9,
wird bekannt gemacht, daß üdcr Allsuchri,
dcs Hcrrn Johann V ojal von Itudolfs.-
w,rth in dic Rcassumiruug dcr unf den
13. März d. I . angeordnet gcwcscucl,
und sohin sistirten drittcn excc. Fcilbic-
lurg dcr dem Aülun ^uzcr von Unter-
vodalc gehöliacn, im Gruudbuchc der
Herrschaft Nasscnfuß »ul> Urb.-^ir. 317
umkommenden, gerichtlich anf 1926 st.
dcwcrlhctcn Hubrcalitat, gewilligt nud zur
Vornahme derselben die Ta^satzung auf

den 2 5. Augus t d. I - ,
Pormittags 9 M r , in dieser Gerichts-
kanzlci mit dcm vorigen Anhange ange-
ordnet worden ist.

5k. t. Bezirksgericht Nassenfuß. am
18. Juni 1869.

in Nntertrain
I n dmi betannteii, N!N Gurkflnssc gele^rin'ii Wallfahrtsorte Vbers tuvk ^lv<>l'll») sind dll'

Hulircatitätcii sowohl mit den Woh»^ nnd WllthschcMii-Gcliänden und einer Schmiede, alö c»^
ohne diese Gebäude sogleich ans freier Hand zu verpachten.

Da dic Gebäude an der von Seisenbera. nach Groszlaschitz siihrenden Vezirtsstraste gelcg^
sind, so cigiicit sich dicse vorziiq^iveise ;uni Bctticue riiie^ Eliltel)r!lnr>hi«l,anseö, Prodncten-, ^ .̂̂
ccrei- nnd EchnUlwaarcügcschäftrö, unl sa mehr, da geqenrum'tig daselbst tein derartiges Gesa>^
besteht, oder abrr znr Än^ilbnül) de? Flcischhanersscwn'beö. Änch sind dicse drei Realität^» '
rineln FabrilönnteriU'hnien, ucimentlich aber zur Erzengnng von Psnndledcr geeignet, da diesl^''
»imiittelbar soivohl an d^in Gnrtflnsse, ale anch an der Hingelegten, schon fahrbaren Groß lM
Obergnrler Straße liegen nnd nach dein Eisciiliahnprojectc in dcr Mhc dieser lVrnndstilcte l>
Eisenbahnstation crnchtct werdc» dilrftc. ^

Auottlnsic übev mündliche nnd portofreie schri,tlichc Auflagen ertheilt die conc, <pviv '^
Gcschäftö-VerlnittlullssH^Austalt iu Uaidach. (1«83-U

(1820—1) Nr. 4518.

(zrinllcruttg.
Von dcm l. t. Bcziltügcrichlc Adclödera.

wird dcn uubclanntcn Prätendenten hicr.
mit erinnert:

Es habe Anton Kapcl von Narnjn
Nr. 63 wider dicfclbcn dic Klage auf
Ersltzung dcr in dcr Steuer - Gcmcuid!,
Naraju gclcgcncn Parzellen Nr. 64 pmi
iu/,nl»liu î iv<>, )ir. 3486 v^rl, Nr. 3257
liuzfll«!, 'Nr.2899 lwdi^», Nr. 3258 u„.
^l inl , >nl, i>li,^. 19. Juni 18̂ 69 , Zahl
4518, hicramtö eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsutzuug aus dcu

2 3. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö tz 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gcllagtcn
w'egcn ihres unbekannten Aufcnlhaltcs
Iatob Sadman von ^iarajn alo (,'u.
li»il>r :><l i,^lu!» anf ihre Gefahr nud Ko-
slcn bcslellt wurdc.

Dcsscn wcrdcn dicsclbcn zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rcchtcr
Hcii sclbst zu crschcincil oder sich eiuei,
undcrn Sachwalter zu bestellen uud auher,
nahmhaft zu machen hnbcn, widrigcnü
dicse 9lccht0fachc mit dcm auf̂ cstcUtcn
Curator verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Adclslicrg, am
l9. Inni^1869.

71814^-1) ' 0tr. 4392.

Dritte erec. Feilbiettmg
und Eriltnerunn.

Vom l. k. Bczirk^ciichlc zu Adclsdcrg
wird bekauut gemacht, daß zur Vornahme
dcr in dcr ExecntionSsachc dcö Herrn

Kcul Prcmrou von Adclsbcrg gcgcn ^^
lhulina P o M von Bnkujc ^ , 1 " . 7l) ̂
28 kr. >'. >. c. mit dcm Bescheide »^
22. Febrnar 1862, Zahl 177, auf l"
25. August 1862 angeordnet gewes^
uud sohin sislirten dritten NealfcilbietX'
die neuerliche Tagsatzunq aiif dcn

1. S e p t e m b e r 1 8 6 9 , ,/
früh 9 Uhr, hicrgcrichts mit dcm vom
Anhange angeordnet worden ist. ,̂

Zugleich wird dcn Tabulargliiul''^
Audrcas, Agnes und Margareth ^"^.
uo» Bukuje ciinncrt, daß die für ,5,
sclven ausgefertigten bezüglichen Fc> ^
lungs ^ Rubriken dcm ihnen weqcn ''^.
unlictannlcn Anfenthliltcs aufgcstclltc» .̂
»:>!<),- iul lx'.Iln» Matthäus ^ckslll
Bnlujc zugestellt wurden. ^

K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg,
17. Juni 1869. ^

(1700-2 ) ' Nr. . ^ '

Dritte erec. Fellbiettt«
I m N'achhangc zum dicsgcrich^

Cdiclc vom 15. Mai d. I . , Z- He»
wird bekannt gemacht, daß über Ä"> ^ l

l bcidcr Theile dic auf dcn 13. 3»'" „n'
13. Angnst d. I . angeordnete el!" ^s.
zwcitc cj,ccütiuc Fcilbictuug dcr dc" ^
Groß von Pangclschilsch gcholistc^^i
Grnndbnche Höfslcin >u!> Urb. ^^- .^
vorkommenden Realität als "bgl 1 ^
erklärt wcrdcn, und daß cö bci der a

13. S e p t e m b e r 1^6 9- ^
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts ,̂ „!̂
ordneten dritten executiveu 3^ '
scin Verbleiben habe. ^

K. l. Bezirksgericht Krambur«' l
11. Jul i 1869. ^ l

Druck und Verlag uon I g n a z v, K l e , » m a y r «nd ssrdor V a m b e r g in Lalbach.


